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Herren Kreisliga A Nord

TSV Grafenau : SV Magstadt 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Herrmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des SV Magstadt im Spiel der Herren
Kreisliga A Nord beim TSV Grafenau beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 28:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Sebastian Herrmann, der seine Einzel
alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Der Verlauf im Einzelnen: Yurdakul / Weidmann bekamen ihre Gegner Schiebl / Huber beim klaren 5:
11, 4:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Wenige Chancen hatten Kornberger / Gökpinar bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Herrmann / Alheit. Wenig Gegenwehr leisteten
daraufhin Dirr / Bulut bei ihrem 0:3 gegen Öppling / Tolksdorf. Da war final wirklich nichts zu holen.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Ekrem Yurdakul die Partie gegen Tim Alheit, letztendlich auf Basis
der TTR-Werte nicht überraschend mit 1:3 verlor. Chancenlos war Thomas Kornberger gegen
Sebastian Herrmann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Steffen Weidmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Tobias Huber verlor. Wolfgang Dirr gegen Frank Schiebl hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Nach verlorenem ersten Satz drehte Sami Gökpinar das Match gegen Dario Tolksdorf und gewann 3:
1. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Fikret Bulut bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Kai Öppling. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Ekrem Yurdakul
gegen Sebastian Herrmann hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber.
Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage des TSV Grafenau geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2022 gegen
Spvgg Weil der Stadt IV, während der SV Magstadt am 19.11.2022 gegen den SV Gebersheim II
antritt.

 Statistik:
 TSV Grafenau

Doppel: Yurdakul / Weidmann 0:1, Kornberger / Gökpinar 0:1, Dirr / Bulut 0:1 
Einzel: E. Yurdakul 0:2, T. Kornberger 0:1, S. Weidmann 0:1, W. Dirr 0:1, S. Gökpinar 1:0, F. Bulut 0:
1 

 SV Magstadt
Doppel: Herrmann / Alheit 1:0, Schiebl / Huber 1:0, Öppling / Tolksdorf 1:0 
Einzel: S. Herrmann 2:0, T. Alheit 1:0, F. Schiebl 1:0, T. Huber 1:0, K. Öppling 1:0, D. Tolksdorf 0:1


